
Jahrgangsbaum 2020



Der Ortschaftsrat Weixdorf beschließt, dass ab dem im Jahr 2021
wiederkehrend ein Jahrgangsbaum für alle im Vorjahr die im Jahr 2020
in der Ortschaft Weixdorf geborenen Kinder auf geeigneter Fläche,
vorzugsweise auf dem Gelände des Spielplatzes Rähnitzer Mühlweg
(Flurstück 553/1) gepflanzt wird. 
Der Ortschaftsrat Weixdorf beschließt, für den Jahrgangsbaum 2020
einen Betrag von 1.000 Euro (Baum und Plakette Namenstafel)
bereitzustellen.
Der Haushalteckwertebeschluss vom 25.01.2021 verändert sich wie
folgt: 

1.

2.

3.

      B) Investitionspauschale EUR 180.000
      (1) Erhöhung Fahrgastunterstand Alte DD Straße          5.000 EUR
      (2) Jahrgangsbaum 2020                                                    1.000 EUR  
      (3) Ersatzinvestition Transporter mit Pritsche                25.000 EUR
      (4) Mitwirkeleistung Fuchsberg                                      140.000 EUR.






Ortstermin am 08.10.2021
Spielbereich Rähnitzer Mühlweg (Fußballfeld)

Teilnehmer: 

Herr Biastoch, Verwaltungsstellenleiter
Frau Klabes, Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft
Frau Kästner, Ortschaftsrätin
Herr Kühne, Gärtnerei Kühne






Zustimmung, auf dem Flurstück                                                                         
553/1 Jahrgangsbäume zu pflanzen

Platz für mehrere Jahre

Übersicht, wo Bäume gepflanzt                                                                                 
werden sollen, wird vom ASTA                                                                        
erstellt. 

Frau Klabes: 

derzeitiger Baumbestand (Quelle Themenstadtplan)
Vorschläge Frau Kästner / Herr Kühne                        



Der erste Jahrgangsbaum soll als
Ersatzbepflanzung für die im
Frühjahr 2021 gefällte Stieleiche
(Standortnummer 1,
Themenstadtplan) auf dem
Grundstück Flurstück 553/1,
Höhe Eingang des
Spielbereiches Rähnitzer
Mühlweg, gepflanzt werden.

Die Schachtgenehmigung liegt
bereits vor.



Die Pflanzung und Bewässerung wird durch den Bauhof Weixdorf
übernommen (verwaltungsseitige Abstimmung dazu ist bereits
07/2021 erfolgt).

Die Pflege erfolgt durch das Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft, da
es sich um einen Baum handelt, der in das Kataster der
Landeshauptstadt Dresden aufgenommen wird (also im Eigentum der
Landeshauptstadt Dresden steht).






Stellungnahmen aus der Ortschaft Weixdorf

Maria Lindemann, Leiterin der Kita Heideland:

"Unsere Kinder nutzen die lokalen Plätze von Weixdorf, dazu gehört auch
der Spielplatz und das Volleyballfeld. Ebenso auch die Jungen und
Mädchen aus dem Hort. Wie im Sächsischen Bildungsplan verankert
beschäftigen wir uns im pädagogischen Alltag mit der naturwissen-
schaftlichen Bildung und mit Projektarbeiten. Dies könnten wir dann auch
dort realisieren und die Kinder hätten auch außerhalb der Kita immer
wieder einen Bezugspunkt den sie ihren Eltern und anderen Bürgern
zeigen könnten." 



Annett Zeißig-Noth, Ev. Kita "Himmelsschlüssel" Weixdorf,
Einrichtungsleitung: 

"Wir finden die Idee mit den Jahrgangsbäumen toll, damit wird den
Kindern ein Stück Heimatgefühl vermittelt. Wir könnten uns vorstellen
Ausflüge zu den Bäumen zu machen und zu schauen, welcher Baum zu
welchen Kindern gehört. Ist geplant, die Kinder dort auch namentlich zu
erwähnen? Das fänden wir sehr schön. Vielleicht kann eine Wanderung
jeweils an einem bestimmten Tag zu den Bäumen verbunden mit einer
Geschichte oder einem jährlichen Foto der Kinder um „ihren Baum“ auch
ein Ritual bei uns werden. Wir unterstützen das Projekt und freuen uns
auf viele schöne Bäume in Weixdorf!" 



Annette Fährmann, Direktorin Grundschule Weixdorf:

"Die folgenden einheimischen Bäume werden im Unterricht an unserer
Schule behandelt: Kastanie, Eiche, Ulme, Buche, Linde (alternativ auch:
Birke, Ahorn, Erle). Wenn diese Bäume als Jahrgangsbäume
aufgenommen würden, wäre das für unsere Schule eine Bereicherung."
 
Tina Kindermann, Oberschulrektorin:

"Die Idee mit der jährlichen Pflanzung eines Jahrgangsbaumes finden wir
sehr schön."






Der Jahrgangsbaum 2020 – eine Eiche – (Anforderung seitens des
Amts für Stadtgrün und Abfallwirtschaft: Stamm 16-18 cm, Krone
180cm) wird von der Gärtnerei Kühne bestellt und Mitte November
geliefert.

50 % der Kosten übernimmt die Gärtnerei Kühne.

Weiteres Vorgehen bei Antragszustimmung






Die Verwaltungsstelle Weixdorf
veröffentlicht einen Aufruf in den
Weixdorfer Nachrichten und nimmt
die Rückmeldungen entgegen
(Entwurf liegt der Verwaltungsstelle
digital vor).

Das Weitere übernimmt ein Verein in
Abstimmung mit der
Verwaltungsstelle Weixdorf.

Die Pflanzfeier wird von einem 
 Verein veranstaltet.



Die Pflanzung erfolgt durch den Bauhof, die Schachtgenehmigung liegt
vor.

Um die Teilnahme der Familien der 2020 geborenen Kinder zu
ermöglichen, wird ein Pflanztermin am späten Nachmittag (16 Uhr) Mitte
November geplant. Die Abstimmung erfolgt zwischen dem
durchführenden Verein und der Verwaltungsstelle Weixdorf.

Eine Sondergenehmigung, die Pflanzung als Veranstaltung auf dem
Spielplatz durchführen zu dürfen, wird vom veranstaltenden Verein
beantragt.

Die Veröffentlichung des Pflanztermins erfolgt in den Weixdorfer
Nachrichten.

 



Auf der Namenstafel sollen die                                                                       
 Vornamen der Kinder in Kombination                                                                                  
mit dem Geburtstag veröffentlicht werden.

Laut Statistischem Landesamt wurden                                                                               
2020 34 Kinder in Weixdorf geboren.                                                                                              
Entsprechend ist der Entwurf mit                                                                      
34 Namen gestaltet.

Die Optik der Namenstafel wird mit dem                                                                          
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft                                                                                          
abgestimmt. 

Entwurf



Ein Kostenangebot für die Grafische
Konzeption, Visualisierung, Erstellung
und Lieferung der Namenstafel liegt
von einem ortsansässigen Akteur vor.



Die Ortschaftsräte müssen sich entscheiden, ob sie die Pflanzung eines
Jahrgangsbaumes für alle im Jahr 2020 geborenen Kindern befürworten
oder nicht. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.





